
Die Jahre vergehen, aber unser Musikverein sowie unsere Neujahrszeitung bleiben bestehen. Schon wieder ist ein Jahr um, und wir 
wollen Ihnen noch einmal die schönen und beeindruckenden Ereignisse, die Sie mit dem Musikverein erleben durften, in Erinnerung 
rufen. Der Musikverein Seewinkel Apetlon darf zufrieden auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken. Neben unseren alljährlichen 
Spielereien, nahmen wir heuer an dem Bezirksmusiktreffen und der Marschmusikbewertung in Andau teil, durften wir am 
Oktoberfest in St. Andrä spielen und genossen die gemeinsame Zeit mit einem Musikantenausflug im Seewinkel.  

Viel Spaß beim Durchstöbern unserer Zeitung und im Schwelgen von vergangenen Ereignissen im Jahre 2017.  

 

Apetlon/ Dezember 2017 / € 0,00 

Besuchen Sie uns im Internet  
unter www.mv-seewikel.at oder auf 
FACEBOOK 

Liebe Apetlonerinnen,  
liebe Apetloner, 
die Ausgabe des „Apetloner 
Notenblattes“ wurde bereits zur 
Tradition. Auch  2017 wollen wir mit 
unserer kleinen Zeitung einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr 
werfen. Vielleicht weckt der eine oder 
andere Artikel auch bei Ihnen schöne 
Erinnerungen! 
 
Viele Details und Fotos  
im Blattinneren!  Wir sind stolz auf unsere Jugend! Heuer durften wir vier junge 

Mitglieder in unserem Verein willkommen heißen. Anna Unger, 
die bereits im Verein Querflöte spielt, hat dieses Jahr das bronzene 
Leistungsabzeichen auf dem Saxophon abgelegt. Michael, der oft 
auch im Klarinettenregister zu finden ist, hat ebenfalls auf dem 
Saxophon die Prüfung zum silbernen Leistungsabzeichen 
bravourös gemeistert. Und unserer Elena darf man zum goldenen 
Leistungsabzeichen gratulieren! 

 



Reinhold Hodina 
am 30.08.2017 
Schlagzeug 

Anita Gisch 
am 17.05.2017 
Vorstands- & 
Fanclubmitglied 
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Helmut Weinhandl 
am 10.07.2017 
Flügelhorn 

Auch die Jungmusikerabteilung wird laufend aufgestockt. Heuer landete gleich zweimal der Storch für 
den Musikverein. Am 1. Mai erblickte Amilia Theres, die Tochter von Gudrun Denk und Andreas Göschl, 
das Licht der Welt. Daniel Rudolf, der Sohn von Maria und Günther Kundinger, kam am 22. Juli zur Welt. 
Und Anna Theresia, die Tochter von Gabriele Kaiser-Glatz und Hannes Kaiser feierte heuer am 14. Juni 
schon ihren 1. Geburtstag. Lang dauert es nicht mehr, bis sie uns im Musikverein tatkräftig unterstützt. 

 

Andreas Pitzl 
am 22.10.2017 
Vorstandsmitglied 



Am 28.2.2017, dem Faschingsdienstag, fand der 
alljährliche Faschingsumzug in Apetlon statt. Wie jedes 
Jahr fand man den Musikverein, der für gute 
Unterhaltung sorgte, an der Spitze des Umzugs. Natürlich 
waren alle Musikanten verkleidet. Es marschierten dieses 
Jahr wieder viele Faschingsnarren mit verschiedensten 
kreativen, einfallsreichen und lustigen Kostümen beim 
Umzug mit. Alle hatten dabei gute Laune und waren 
erstaunt von den tollen Kostümen der anderen. Es wurde 
viel gesungen und gelacht. Nach der Verkündung der 
Siegerplätze wurde noch bis zum Ende des Faschings 
gefeiert, gegessen und getrunken. 
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Am 27. Mai spielten die JungmusikerInnen des Musikvereins Seewinkel 
Apetlon am Dorfplatz mit gesanglicher Begleitung von Julian und Lukas 

bravourös auf und lockten als Eröffnung des jährlichen Musikantenheurigens 
zahlreiche Gäste an. Die Stimmung wurde anschließend von den rockigen 

Tönen der „Puszta Ramblers“ weiter angeheizt. Für das leibliche Wohl sorgten 
Benni, Günther und ihr altbewährtes Küchenteam mit kreativen 

Konstellationen, wie heuer erstmals mit dem SchniKo. Den deftigen Snack 
wählten viele Gäste während der beliebten 1€-Party, denn das geschnittene 

Fleisch verführte in einer Runde immer wieder zum Hingreifen. Auch der 
zweite Tag des Heurigen war wieder sehr gut besucht: Am Sonntag übertrafen 

die Piccolinis mit ihrem tollen Programm alle Erwartungen. Bevor der 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen musikalisch mit dem Musikverein 

Seewinkel Apetlon weiterging, erhielten wir von der Szalay-Stiftung eine 
Spende im Rahmen von 2000 Euro. Vielen Dank! Am Abend mischte sich die 

Fangemeinde einer anderen Musikgruppe unter die Besucher – der 
angekündigte Auftritt war ein Pflichttermin für die Fans der „Original Weinland 
Musikanten“, die nur zu ausgewählten Anlässen aufspielen. Mit dem Reinerlös 

wurden diverse Nachwuchsprojekte des Musikvereins unterstützt. 

... an unseren Flügelhornisten Reinhold Michlits und unseren Schlagzeuger, Tenoristen und 
Posaunisten Julian Michlits. Das Vater-Sohn-Duo legte am 29. April 2017 am Sportplatz in 
Wallern die Stabführerprüfung mit ausgezeichneter Leistung ab. Im Rahmen des 
Bezirkmusiktreffens in Andau bekamen die beiden Vollblutmusiker eine Urkunde vom 
burgenländischen Blasmusikverband für ihre bravourösen Leistungen überreicht. 
Wir bedanken uns für die Bemühungen und sind sehr stolz auf unsere beiden 
Jungstabführer! 



11 
Gesamt- 
proben 

7 Register-
proben 

18 
Marsch-
proben 

58 
Auftritte 

94 Zusammenkünfte 
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Am 15. Juli war es wieder soweit: Das Bezirkstreffen mit Marschmusikbewertung fand dieses Jahr in Andau statt. Nach 
der üblichen letzten Probe am heimischen Fußballplatz machten wir uns mit dem Bus auf den Weg zum 
Bezirksmusikertreffen. Nach einem kleinen Platzkonzert vor dem Feuerwehrhaus hieß es: "Abmarsch zum Sportplatz!" 
Dort wurden alle Vereine vom Musikverein Andau persönlich begrüßt und dann ging es los mit der 
Marschmusikwertung. Wir waren als letztes an der Reihe und traten, wie auch schon viele Jahre zuvor, in der 
Höchststufe "E" an. Zu den Klängen der bekannten Polka "Böhmischer Traum", des Liedes "Rock me" und der heimlichen 
Apetloner Hymnen "Burschenlust" und "Burgendland mein Heimatland" zeigten wir den Gästen ein tolles 
Showprogramm und ernteten tollen Beifall, ehe wir uns mit "Muss i denn" und "Bis bald auf Wiedersehn" von ihnen 
verabschiedeten. Danach ging es zur Stärkung ins Festzelt, in dem wir mit Spannung auf das Ergebnis warteten. Unter 
großem Jubel nahmen wir einen „Ausgezeichneten Erfolg“ entgegen. Nach einer Stärkung ging es mit dem Bus wieder 
heimwärts. So ein Glück, dass gerade Kirtag-Samstag war, also konnten wir noch ordentlich auf unseren Erfolg anstoßen. 

Auch im 2017er war es uns eine Freude die ukrainischen Kinder bei uns 
im Musikheim begrüßen zu dürfen. Als Geschenk bekam jedes Kind eine 
Mundharmonika. Zusammen mit der Jugend des Musikvereins sangen 
und musizierten die Kinder aus der Ukraine. Wir hatten einen sehr 
schönen Abend und freuen uns schon, die Kinder des ukrainischen 
Waisenhauses im nächsten Jahr bei uns willkommen zu heißen. 

Mit der Jahreshauptversammlung am 5. März 2017 beendete der 
Musikverein Seewinkel Apetlon das Musikjahr 2016 und startete in 
das musikalische 2017. Der Musikverein Trachtenkapelle Seewinkel 
Apetlon zählt derzeit 60 aktive MusikerInnen, davon 21 weiblich und 
39 männlich. Der Altersdurchschnitt liegt bei 34 Jahren.  
  
1 Kapellmeister  4 Trompeten 
5 Marketenderinnen 11 Tenorhörner und Baritone 
12 Klarinetten   5 Posaunen 
5 Saxophone  3 Tuben 
8 Querflöten  8 Schlagzeuger 
10 Flügelhörner   
(manche MusikantInnen spielen mehrere Instrumente, daher Doppelnennung)  
 

Zusätzlich hatte die MV-Jugend fünf Zusammenkünfte, die sich aus 
drei Proben und zwei Auftritten zusammensetzten. 
 
 
   

21 39 60 



Tag der Feuerwehr 

Fronleichnam 

Allerheiligen 

6 

Am 07.05.2017 durften wir den „Tag der 
Feuerwehr“ in Apetlon musikalisch 

umrahmen.  



Kirtagsmusik 

Golser 
Volksfest 
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PMC –Gratulation zum  
Sweet Winemaker of the year 
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Wie die Jahre zuvor war der 
Bezirksmusikantenball wieder 

ein Muss  für die Apetloner  
Musikanten. Dieses Jahr fand 

die Veranstaltung am 21. 
Oktober in Illmitz in der 

„Pusztascheune“ statt.  Bei 
guter Laune und 

stimmungsvoller Musik von 
den „Weidener 

Dorfmusikanten“ und der 
„Nationalparkmusik“ wurde 

das Tanzbein bis in die frühen 
Morgenstunden 
geschwungen. 

Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr ! 

Im Jahr 2017 verbrachten wir unseren Musikantenausflug im schönen Seewinkel. 
Unser erster Halt war in Wallern beim Gemüseproduzenten Perlinger. Nach einem 
kleinen Begrüßungsständchen führte uns der Eigentümer, Werner Perlinger, durch 
seine Hallen, in denen das Gemüse gewaschen, gekühlt und verpackt wird. Es war 
sehr interessant zu sehen, dass wir solch einen automatisierten Großbetrieb in 
unserer Nähe haben. Weiter auf unserer Seewinkeltour ging es nach Andau, 
genauer gesagt zur Brücke von Andau. Dort angekommen gönnten wir uns eine 
kleine Musikantenjause und bekamen dabei von Reinhold Michlits geschichtliche 
Hintergründe von der Brücke von Andau zu hören. Der dritte Stopp war ebenfalls in 
Andau, und zwar beim Topwinzer Scheiblhofer. Mit einem kleinen Ständchen 
begrüßten wir den Familienbetrieb und wurden danach von Seniorchef, Johann 
Scheiblhofer, durch den Betrieb und in „The Hall of Legends“ geführt. Im neuen, 
modernen Verkostungsraum über „ The Hall of Legends“ gab es zum Abschluss  eine 
Weinverkostung und viele Infos über die Erfolgsgeschichte der Familie Scheiblhofer.  
Am Heimweg Richtung Apetlon machten wir noch einen kurzen Zwischenstopp in 
Wallern und gönnten uns ein gemütliches Nachmittagseis im Cafè „Mocca“. In 
Apetlon angekommen, erreichten wir unseren letzten Stopp: Griechenland. Im 
Gasthaus Weinzettl bereitete der Juniorchef, Nikos Limperis, typische griechische 
Speisen für uns zu, die als Buffet für uns bereitstanden. Nach dem kulinarischen 
Ausflug nach Griechenland ließen wir den Abend bei einer „Kegelscheib“-Tour im 
Gasthof Weinzettl ausklingen. 



Wir, die Jugend des Musikvereins,  trafen uns 
in der Früh im Musikheim und bereiteten die 

Maikränze vor. Dann fuhren wir mit dem 
Traktor zu unserem Obmann Josef 

Fleischhacker. Dort angekommen spielten wir 
drei Musikstücke und nach dem 

Begrüßungsständchen hängten wir den 
Maikranz auf. Danach gab es etwas zu Essen 
und Trinken  und als alle satt waren, fuhren 

wir weiter. Die nächste Station war bei 
unserem Kapellmeister Josef Pitzl. Dort 
angekommen spielten wir wieder einige 
Stücke zur Begrüßung und hängten den 

Maikranz auf. Nach einer kleinen Stärkung 
fuhren wir mit dem Traktor und Anhänger 

zum Almauftrieb. Auf dem Weg dorthin 
wurde viel gespielt, gelacht und gesungen. 

Der Almauftrieb war wieder ein sehr schönes 
Erlebnis und wir freuen uns schon auf 

nächstes Jahr. 
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    ... zu den bestandenen Übertrittsprüfungen in den Stufen Bronze, Silber und Gold. 
Für Maria und Theresa Biczo, Anna-Sophie Michlits, Simon Pitzl und Clemens Hodina  war das        
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze gleichzeitig der Einstieg in den Musikverein.             
Anna Unger, die bereits seit vorigem Jahr mit der Querflöte im Musikverein musiziert, legte 
dieses Jahr das Leistungsabzeichen für das Saxophon in Bronze  ab.  

 
  Michael Michitsch, einer unserer Jungmusiker im Holzblasregister, stellte sich mit 17 Jahren 

bereits zum vierten Mal  der Prüfungskommission. Der Klarinettist und Saxophonist absolvierte 
heuer das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber am Saxophon. Wir gratulieren! 
 
Last but not least unsere Elena Rabi. Elena legte dieses Jahr das Leistungsabzeichen in Gold auf 
der Querflöte ab. Sie ist die sechste Musikerin in der Geschichte des Musikverein Seewinkel 
Apetlon, die sich dieser schweren Prüfung stellte. Das goldene Leistungsabzeichen ist die 
„Matura“ der Musikschule und  somit  mit sehr viel Fleiß und Probenarbeit verbunden. Zum Dank 
für die Bemühungen komponierte unser Kapellmeister Josef Pitzl ein eigenes Musikstück mit dem 
Titel „Elena“ für unsere junge „Musikschulmaturantin“, welches sie bei den Adventkonzerten zum 
Besten vortrug.  Gratulation! 
Wir können sehr stolz auf unsere acht Jungmusiker sein und wünschen ihnen das Beste für ihre 
weitere musikalische  Laufbahn. 

Elena Rabi 
 19 J.: Gold auf 
 der Querflöte 

 

Michael Michits 
 17 J.: Silber  auf 
 dem Saxophon 

Clemens Hodina 
 13 J.: Bronze auf 
 dem Tenorhorn 

Anna Unger 
 12 J.: Bronze auf 
 dem Saxophon 

 

Anna-Sophie Michlits 
 11 J.: Bronze auf 

 der Klarinette 
 

Theresa Biczo 
 12 J.: Bronze auf 

 der Klarinette 
 

Maria Biczo 
 12 J.: Bronze auf 

 der Querflöte 
 

Simon Pitzl 
 13 J.: Bronze auf 

 der Trompete 
 



Wie die Jahre zuvor organisierte die 
Jugend des Musikvereines einen 

gemeinsamen Tag mit den Großen 
und Kleinen der Bläserklasse. 

Gestartet hatte der Ausflug mit einer 
Radtour zum Hochstand in Apetlon, 

wo wir eine kleine Stärkung bekamen. 
Nach der sportlichen Betätigung 
machten wir es uns am Grillplatz 

gemütlich. Dort hatten wir die 
Möglichkeit, ein Puppentheater 

aufzuführen, kreativ zu sein und zu 
basteln, Fußball zu spielen und Pfeil 

und Bogen zu bauen. 
Für das leibliche Wohl war natürlich 
auch gesorgt. Unsere Haubenköche 

Benny, Günther und Josef bereiteten 
tolle Speisen zu. Für jeden Geschmack 

war etwas dabei. Der krönende 
Abschluss war das gemeinsame Grillen 
von "Steckerlbrot" und Marshmallows 

am Lagerfeuer. 
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Am 4. Juli 2017 war Anreisetag. Jeder Musikverein hatte eine eigene 
Klasse, in der geschlafen wurde. Am Abend gingen wir von Gols nach 
Mönchhof. Im Musikheim Mönchhof wurden wir mit gutem Essen 
versorgt. Nach dem Marsch zurück nach Gols waren alle sehr müde. 
Am nächsten Tag gab es in der Früh ein gutes Frühstückbuffet, 
anschließend hatten wir Registerprobennnn. Nach dem Proben gab 
es Mittagessen. Es schmeckte allen sehr gut. Dann freuten wir uns 
auf eine Abkühlung im Freibad. Nach dem ausgelassenen Nachmittag 
im Schwimmbad gab es wieder Abendessen. Den Rest des Abends 
hatten wir zur freien Verfügung. Der dritte Tag des Sommercamps 
begann wieder mit einem kräftigen Frühstück, anschließend war 
Musikprobe. Nach der langen Probe und dem Mittagessen ging es 
wieder ins Freibad. Um 17 Uhr war dann Marschprobe angesagt. Es 
machte uns trotz der großen Hitze sehr viel Spaß. Am Abend  hatten 
wir einen schönen Spieleabend. Der Gewinner bekam viele 
Süßigkeiten. Anschließend ging es ins Bett. Im Bewusstsein, dass 
heute der letzte Tag unseres Camps sein sollte, ging es zum 
Frühstück. Nachdem wir das Frühstück eingenommen hatten, gingen 
wir in den Turnsaal zum Proben, denn am Nachmittag fand unser 
Abschlusskonzert statt. Als alle Eltern eingetroffen waren, begann 
das Konzert. Nach dem großen Applaus war das Sommercamp 2017 
zu Ende. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! 



So wie jedes Jahr fand auch heuer das 
Treffen der Jugend unseres Musikvereins 
statt.  Wir haben uns sehr gefreut, dass 
dieses Mal wieder sehr viele 
JungmusikerInnen und Piccolinis gekommen 
sind. Zuerst haben unsere Jungs (Stefan 
Andert, Lukas Fleischhacker und Julian 
Michlits) für Essen gesorgt. Wie die Jahre 
zuvor gab es Pizza. Es hat uns allen sehr gut 
geschmeckt. Mmhhh…  Im Pausenraum 
hatten wir die Möglichkeit viele 
verschiedene Sachen zu basteln. Im 
Proberaum spielten wir viele lustige Spiele 
(z.B. Sesseltanz, Stopptanz,…). Wir hatten 
sehr viel Spaß und Freude am Treffen. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr und 
hoffen, dass es auch so lustig wird.  
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In der Bläserklasse spielen momentan 28 
Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren. Der 
Musikverein freut sich sehr, dass so viele 
Kids ein Instrument lernen. Einmal in der 
Woche wird in der Volksschule Apetlon 
mit der ganzen Gruppe geprobt. 
Zusätzlich bekommen die meisten 
Kinder noch Einzelunterricht mit Lehrern 
und Lehrerinnen der Musikschule 
Frauenkirchen.  
Unsere Piccolinis sind: 
Querflöte: GANGL Anna, GLANTZ Adina, 
GOTTFRIED Klara, HAIDER Anna-Lena, JAUTZ 
Annika, JAUTZ Lisa, KLEIN Sophie, KRACHER 
Katharina, MICHITSCH Anna, NEKOWITSCH 
Hannah, PAYER Anna-Sophie, PITZL 

Anastasia, RUTTRICH Janine, WEISS Luisa 
Klarinette: EXNER Lena, RUZICKA Elena, 
TSCHIDA Rafael 
Trompete/Flügelhorn: BORS Jakob, 
GARTNER Raphaela,  MUNZENRIEDER Leon, 
PAYER Lukas, PAYER Raphael, RUTTRICH 
Jonas , UNGER Tobias, WEINZETTL Niklas 

Tenorhorn: ANDERT Markus 

Horn: GANGL Sebastian, WEINHANDL Niko 

Der Jungmusikertag am 
18.04.2017 war wieder ein 
voller Erfolg. 72 Kinder und 
Jugendliche aus dem Bezirk 

Neusiedl/See nahmen an 
der Veranstaltung teil. Auch 
unser Musikverein war mit 

neun Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker dabei. Der 
Jungmusikertag ist eine 
super Gelegenheit, um 
andere Jugendliche im 

Bezirk kennenzulernen und 
mit ihnen zu musizieren und 

Spaß zu haben.  

Eines der wichtigsten Veranstaltungen, das 
die Piccolinis musikalisch begleiten, ist die 
Kindermette am Weihnachtstag. 



 
Auch heuer durften wir Sie im Gasthof Weinzettl zu den drei Konzerten „Blasmusik im Advent“ recht herzlich 

begrüßen. Den Highlights der Konzerte in diesem Jahren haben wir vor allem unserem 
Jungmusikernachwuchs zu verdanken.  Zu einem durften wir uns über acht Jungmusikerauszeichnungen 

freuen, zum anderen begleiteten die Kleinsten gesanglich unsere Musikerinnen und Musiker bei den letzten 
beiden Stücken. Damit unser Musikverein zwischen den Stücken ein wenig durchschnaufen konnte und Ihre 

Lachmuskeln beansprucht wurden, führten Verena Kögl sachkundig und Verena Pitzl mit lustigen 
Mundartgedichten durch das Programm. Vielen Dank an unsere beiden Verenas und an unseren 

Kapellmeister Josef Pitzl für das Einstudieren der Musikstücke. 
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Die Musikantinnen und Musikanten, Vorstands- und Fanclubmitglieder 

 des Musikvereins Seewinkel Apetlon wünschen Ihnen für das Jahr 2018 

viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit!  
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Ist schon wieder Jahresende? Egal, wie ich es dreh' und wende, es ändert nichts daran, 

bald schon fängt ein Neues an. Freud und Leid war dabei, egal - es ist vorbei. Was steht 

vor der Tür? Was mag es sein, was bringt man mir? Auch das muss jetzt noch nicht 

belasten, besser ist es, mal zu rasten, ein bisschen zu verweilen, anstatt ständig nur zu 

eilen. Ein bisschen innehalten, hier und jetzt, sodass für dieses Jahr zu guter Letzt, ein 

bisschen Ruhe einkehrt und Besinnen, dann kann ein Neues bald beginnen. Ich 

wünsche ein schönes Fest zu gegebener Stunde und einen frohen Start zur neuen 

Runde, Glück, Gesundheit, Wohlergehen und dass die Menschen sich verstehen. 
Rita Lechenmayr 


